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Amtsblatt

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
liebe Eltern, liebe Bürger*innen, liebe Mitarbeitende der Gemeinde, 

nach fast zwei Jahren als Jugendsozialarbeiterin für die Gemeinde Ballrechten-Dottingen möchte ich 
mich heute von euch verabschieden. Ich habe meine Stelle gekündigt und werde die Arbeit als Ju-
gendreferentin mit dem 5. Juni 2020 beenden. Mich erwartet ab Juli eine neue Herausforderung im 
Sozialdienst des Uniklinikums Freiburg. 
Ich blicke auf eine spannende Zeit zurück in der sich sehr viel getan und bewegt hat. Die Jugendräume 
wurden komplett saniert und neu ausgestattet. Der regelmäßige Offene Treff für euch Jugendlichen 
hat sich mehr und mehr mit Leben gefüllt. Ich habe zahlreiche Pizzen und Cola über die Theke ge-
reicht. Wir haben viele Kugeln eingelocht, miteinander auf dem virtuellen Fußballplatz gekickt, die 
Jugendräume dienten als Kulisse für diverse Tik-Tok-Tänze, es wurden persönliche Gespräche geführt 
oder auch einfach nur auf den Sofas gechillt. Auch außerhalb des Juzes bei Aktionen und Ferienpro-
grammen hatten wir jede Menge Spaß zusammen. 
Das sind alles Erinnerungen die ich im Herzen behalten werde und welche die Zeit hier in Ballrech-
ten-Dottingen zu einer sehr schönen Zeit für mich gemacht haben. Ich danke euch dafür! 
Ein herzliches Dankeschön auch an Bürgermeister Patrick Becker und an die Mitarbeitenden der Ge-
meinde. Ihr standet immer hinter mir und habt mich bei allem tatkräftig unterstütz. 
Aufgrund der Corona-Krise war in den letzten Wochen leider kein persönlicher Kontakt im Juze mehr 
möglich. Ich bedauere auch sehr, dass deshalb auch keine Abschlussveranstaltung im Juze möglich ist. 
Ab wann der Jugendtreff wieder seine Türen öffnen kann ist noch nicht absehbar.  
Hierzu laufen Bewerbungen und ich hoffe, dass es bald eine*n Nachfolger*in geben wird. 
In meiner letzten Arbeitswoche bin ich von Di, 02.06. bis Do, 04.06. ab 15 Uhr im Juze anzutreffen.  
Ihr seid alle herzlich eingeladen für einen kurzen Abschied auf Abstand vorbeizukommen. 
Ganz liebe Grüße 
Lynn 

Tel.: 0176 41212388 
Mail: lynn.hofmeister@sos-kinderdorf.de 
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NOTRUFE- BEREITSCHAFTSDIENSTE  
DER ÄRZTE & APOTHEKEN
Für alle Notfalldienste gilt an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr, an Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr

POLIZEI

Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim 5076733

FEUERWEHR

Feuerwehrkommandant Marc Eberlin  694542
Stellv. Kommandant Markus Karrer 0172/6270378

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Ärztlicher Notfalldienst
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 116 117
Notarzt
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte:   112
DRK-Kreisverband Müllheim Rettungswachen Müllheim - Bad 
Krozingen - Kandern

Zahnärztlicher Notfalldienst
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfalldienst  
(Sprechstunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 Uhr) unter der 
Rufnummer (DRK Freiburg) zu erfahren  01803 222555-40

Tierärztlicher Notdienst
Markgräflerland  07631/36536
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761/19240
Wassermeister Guido Zimmermann 8048
Pflegestützpunkt Südlicher Breisgau 07633/8090856

STÖRUNGSSTELLE

Energieversorgung badenova 
Stördienst Gasversorgung 0800 2 767 767
Erdgas-Beratung: Hermann Meier 07634/3194
Strom
Energiedienst Netze GmbH 07623/ 92-1800
Störungsnummer 07623/ 92-1818

BÜRGERMEISTERAMT

Telefon 07634 5617-0
Fax 07634 5617-99

www.ballrechten-dottingen.de
gemeinde@ballrechten-dottingen.de

Christina Derr Bürgeramt, Standesamt 5617-11
Heike Schopferer Sekretariat, Tourist-Info, Amtsblatt 5617-12
Ines Häring Hauptamt, Bauamt 5617-13
Patrick Becker Bürgermeister 5617-14
Carina Langer Gemeindekasse 5617-15
Sara Ardelt Rechnungsamt 5617-16
Raphaela Grathwol Rechnungsamt 5617-29
Nicola Seywald Steueramt 5617-18
Stefanie Brenn Mitarbeiterin 5617-17
Susanne Hofmann Bauamt, Flüchtlinge 5617-28

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch - Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch:  14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr

WERTSTOFFANNAHMETERMINE  
AUF DEM BAU- UND RECYCLINGHOF

Freitags:  17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstags:  09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Bitte beachten Sie: 
Die Kontaktbeschränkungen sind  weiterhin gültig!  

NÄCHSTE LEERUNGEN
Gelber Sack: Donnerstag, 28.05.2020 
Biotonne: Donnerstag, 04.06.2020 
Restmüll: Samstag, 06.06.2020 

ÖFFNUNGSZEITEN  
DER SCHNITTGUT - SAMMELSTELLE SULZBURG

Öffnungszeiten: März bis Oktober: 
Freitag  16:00 - 18:00 Uhr 
ganzjährig: Samstag    14:00 - 16:00 Uhr 

CORONA-HOTLINE DES DIAKONISCHEN WERKS  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h  07661/938430

APOTHEKENNOTDIENST
Donnerstag, 28.05.2020 
Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstr. 48 
Sulzburg, Tel. 07634/8228 
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4 
Neuenburg, Tel. 07631/7710 
  
Freitag, 29.05.2020 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11 
Bad Krozingen, Tel. 07633/3790 
  
Samstag, 30.05.2020 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16a 
Hartheim, Tel. 07633/13355 
Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2 
Badenweiler, Tel. 07632/376 
  
Sonntag, 31.05.2020 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6 
Bad Krozingen, Tel. 07633/4747 
  
Montag, 01.06.2020 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10a 
Buggingen, Tel. 07631/3978 
Tuniberg-Apotheke, St. Erentrudis-Str. 22 
Freiburg-Munzingen, Tel. 07664/3205 
  
Dienstag, 02.06.2020 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1 
Ehrenkirchen-Kirchhofen, Tel. 07633/5393 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123 
Müllheim, Tel. 07631/36340 
  
Mittwoch, 03.06.2020 
Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrich-Str. 2 
Bad Krozingen, Tel. 07633/4105  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung  
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Zur nächsten Gemeinderatssitzung lade ich Sie herzlich ein 
auf Donnerstag, den 28.05.2020, 19.00 Uhr, in die Castell-
berghalle. 
  
Die Tagesordnung: 
  
TOP 1   Anliegen und Anfragen der Bürgerschaft 
  
TOP 2   Bebauungsplan „Holzweg IV“ 
  a.)  Behandlung der eingegangenen Stel-

lungnahmen und Anregungen aus der 
frühzeitigen Beteiligung 

  b)  Billigung des Bebauungsplanentwurfs 
mit örtlichen Bauvorschriften 

  c)  Beschluss zur Durchführung der Offenla-
ge gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 13b BauGB ohne Umwelt-
prüfung 

  
TOP 3   Bebauungsplan „Untermatten“  

Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange nach § 
3 Abs. 1 BauGB 

  
TOP 4   Rückblick und Verabschiedung der Jugendre-

ferentin Lynn Hofmeister 
  
TOP 5  2. Änderung der Hundesteuersatzung 
  
TOP 6 Vereinsförderung 2020 
  
TOP 7 7. Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit 

Garage und Carport, Hohlenweg 12 
  
 7.  Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfami-

lienhauses mit Doppelgarage, Flst. 444/1 
(Dottingen) 

  
TOP 8   Antrag auf Erteilung einer bau- und natur-

schutzrechtlichen Genehmigung zur Durchfüh-
rung einer Aufschüttung auf dem Flst. 2358 
(Gemarkung Ballrechten, Gewann Hafental) 

  
TOP 9   Verschiedenes und Informationen der Verwal-

tung 
  
TOP 10  Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
TOP 11  Anliegen und Anfragen der Bürgerschaft 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Patrick Becker 
Bürgermeister 

Geschwindigkeits - Messergebnisse
des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald  
vom 06.05.20 
  
Meßpunkt: Alfred-Löffler-Straße 
- die Höchstgeschwindigkeit ist am Messpunkt auf 50 
km/h begrenzt - 
  
Einsatzzeit : 5.25 Uhr bis 9.43 Uhr 
  
Zahl der gemessenen Fahrzeuge: 632 
  
Zahl der Beanstandungen: 25 (3,96 %) 
  
Höchstgeschwindigkeit: 76 km/h 
  
  
An dieser Stelle wollen wir mit Nachdruck darauf hin-
weisen, dass Geschwindigkeitsverstöße nicht nur Geld 
kosten, sondern auch alle anderen Verkehrsteilnehmer, 
insbesondere Kinder, gefährden. Deshalb: 
Halten Sie sich an die vorgegebenen Geschwindig-
keitsbeschränkungen.  
  

Ihre Gemeindeverwaltung 

Redaktionsschlussänderung 
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt der 23. 
KW wird durch die Pfingstfeiertage von Montag auf Frei-
tag, den 29.05.2020, 11.00 Uhr, vorverlegt. Verspätet 
eingehende Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Wir bitten um entsprechende Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Bürgerbüro und Sekretariat mit  
Einschränkungen wieder geöffnet 
Ab 02. Juni 2020 sind das  Bürgerbüro und Sekretariat  
im Rathaus zu folgenden Öffnungszeiten für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.

Montag bis Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:  14.00 bis 18.00 Uhr

Beim Besuch des Rathauses ist zu beachten:
Der Einlass wird nur bei Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung gewährt. Des Weiteren gelten Hygienevorschrif-
ten wie Händedesinfektion sowie die Abstandsregelung. 

Aufgrund der im Gebäude einzuhaltenden Abstands-
regelungen kann es zu längeren Wartezeiten auch vor 
dem Eingangsbereich des Rathauses kommen. Es wird 
deshalb empfohlen, das Bürgerbüro zunächst telefo-
nisch unter der Telefonnummer 5617-11 zu kontaktieren. 
So kann bereits auf diesem Weg geklärt werden, ob für 
das jeweilige Anliegen der Gang zum Rathaus tatsächlich 
notwendig ist. 

Alle weiteren Ämter des Rathauses sind weiterhin zu den 
normalen Öffnungszeiten telefonisch oder  per Mail oder 
nach telefonischer Terminvereinbarung erreichbar. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Dass sich in diesem Jahr das  
Castellberg-Projekt zum 10-mal jährt.  
Die steilen, sonnenexponierten Rebhänge mit den Trocken-
mauern und Steintreppen sind ein wertvolles Natur- und 
Kulturerbe von überregionaler Bedeutung. Die historisch 
gewachsenen Rebkulturen sind im Laufe der vergangenen 
Jahrhunderte in harter körperlicher Arbeit von Handwer-
kern und Winzern errichtet worden. Sie gliedern die Steil-
lagen in stufenförmige Strukturen, welche die Arbeit am 
Rebstock erleichtern und Abschwemmungen bei starkem 
Regen abmindern. Mit großem handwerklichem Können 
und mit viel Einfühlungsvermögen haben sich die Winzer 
diese Extremlagen als Wiege für Spitzenweine erschlossen. 
 Im Jahre 2004 gab der „Arbeitskreis Natur und Umwelt“ 
den Anstoß zum Projekt „Sanierung der Weinbergtro-
ckenmauern und Steintreppen am Castellberg“. Mit gro-
ßer Unterstützung des ehemaligen Bürgermeisters Bernd 
Gassenschmidt, dem Gemeinderat und verschiedener 
Fachbehörden wurde ein Sanierungskonzept erarbeitet. Am 
7. September 2006 hat der Gemeinderat dem Gesamtkon-
zept und dem Baubeginn zugestimmt. Anschließend wurde 
unter Mithilfe vieler freiwilliger Helfer mit den Vorarbeiten 
begonnen. Praktischer Beginn der Sanierungsarbeiten war 
im März 2007. 
Mit den Kulturen am Castellberg haben wir von unseren 
Vorfahren ein großes Erbe übernommen. 
  
Daten zum Projekt:
•	 Ausführung in 3 Bauabschnitten von 2006 bis 2010
•	 Trockenmauerflächen im Sanierungsgebiet ca. 4.000 m²
•	 Länge der Mauern ca. 2 km
•	 3 lange Treppenanlagen u. kleinere Zugangstreppen mit 

insgesamt über 900 Stufen
•	 ehrenamtliche Eigenleistungen ca. 3.000 Stunden
•	 Geschätzte Gesamtkosten vor Sanierungsbeginn ca. 1 

Mio. Euro, abgerechnet wurde unter den veranschlagten 
Kosten.

UMWELT

Ein BUND-Umwelttipp 
Obwohl es Ende April und Anfang Mai dann doch ein paar 
Tropfen geregnet hat, setzt das extrem trockene Frühjahr 
der Natur stark zu. Die Grundwasserstände sind niedrig, die 
Bäche und Flüsse im Schwarzwald und im Rheintal führen zu 
wenig Wasser, die Natur leidet unter der Trockenheit. Was 
oft nicht beachtet wird: Auch der Stadtnatur macht diese 
Situation zu schaffen. Die Stadtbäume in ihren oftmals viel 
zu kleinen Baumscheiben profitieren nicht von kurzen Re-
genschauern, denn die Erde direkt unter dem Blätterdach 
bekommt kein Wasser ab und die versiegelten Stadtflächen 
führen den Regen über die Kanalisation aus der Stadt he-
raus. Vor allem kleine Bäume kommen mit ihren Wurzeln 
nicht an tieferliegende Grundwasserschichten heran. „Wer 
dem Stadtbaum vor der Haustür helfen möchte, kann die 
Arbeit der Kommunen und Städte beim Gießen unterstüt-
zen“, rät Stefan Auchter, Geschäftsführer des BUND Regio-
nalverband Südlicher Oberrhein. Es empfiehlt sich, ausge-
wachsene Bäume einmal pro Woche mit circa acht bis zehn 
10-Liter-Eimern zu gießen. Einmal wöchentlich eine große 
Menge Wasser zu gießen ist effektiver als täglich eine klei-
ne Menge, denn nur so erreicht das Wasser auch die tiefen 
Wurzeln. Andernfalls verbleibt es an der Oberfläche, wo es 
schnell wieder verdunstet. Es empfiehlt sich nicht, abzu-
warten, bis sich erste Trockenschäden zeigen, denn dann 
könnte es bereits zu spät sein, und der Baum kann sich nicht 
wieder erholen.
Die Baumscheibe sollte beim Gießen erst ein wenig ange-
feuchtet werden, damit die Erde das Wasser besser auf-
nimmt. Gießringe um den Baum können das Wasser länger 
in Baumnähe halten, oftmals ist ein Ring aus Erde rund um 
den Baum schon ausreichend. Noch besser sind große, be-
pflanzte Baumscheiben, denn die anderen Pflanzen halten 
den Boden zusätzlich locker und schützen vor direkter Son-
neneinstrahlung. Durch die Auflockerung wird der Boden 
wiederum aufnahmefähiger. „Mit geeigneten Pflanzen las-
sen sich hier auch kleine Oasen für Insekten schaffen“, sagt 
Auchter abschließend. „Das kommt nicht nur den Bäumen 
zu Gute, sondern verbessert auch unsere Lebensqualität in 
der Stadt.“
Stefan Auchter,
BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein, 
Geschäftsführer 
 
 

PFLEGESTÜTZPUNKT

Wichtige Information -  
Pflegestützpunkt Südlicher Breisgau
Persönliche Beratungen im Pflegestützpunkt  
wieder möglich!
Ab sofort können wir wieder Beratungen im Pflegestütz-
punkt anbieten. Zum Schutz aller, bitten wir um entspre-
chenden Mund- und Nasenschutz. Damit keine unnötigen 
Wartezeiten entstehen, vereinbaren Sie bitte im Vorhinein 
telefonisch einen Termin. Leider werden aufgrund des Co-
rona-Virus die Sprechstunden im Rathaus auch weiterhin 
ausfallen. Sobald sich Änderungen ergeben, werden wir Sie 
informieren. Sie haben Fragen zu Themen im Vor- und Um-
feld von Pflege? Wir sind von Montag – Freitag telefonisch 
wie bisher unter Telefon 07633 80 90 856 oder per Mail zu 
erreichen. Rufen Sie einfach hier an. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.pflegestuetzpunkt-breisgau-hoch-
schwarzwald.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis! – Ihr Pflegestützpunkt 

Wussten Sie schon... 
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MITTEILUNGEN DER KIRCHEN

Kath. Pfarramt 
Seelsorgeeinheit Heitersheim

Liebe Gemeindemitglieder! 
Dank vieler Helferinnen und Helfer konnten wir die ers-
ten öffentlichen Sonntagsgottesdienste in Ballrechten, 
Eschbach und Heitersheim feiern, wenn auch mit Auflagen 
und Einschränkungen. Vor uns liegen die Feste Pfingsten 
(am Pfingstwochenende wird es drei Messen geben; am 
Pfingstmontag finden keine Gottesdienste statt) und das 
Fronleichnamsfest, das wir bisher immer als Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit im Hof des Malteserschlos-
ses mit anschließender Prozession gefeiert haben. Leider 
kann in diesem Jahr nichts wie gewohnt stattfinden. Daher 
wird es zu Fronleichnam zwei Messfeiern in den Kirchen in 
Eschbach und Heitersheim geben. Auch Prozessionen sind 
momentan nicht gestattet. Aus diesem Grund wird es in 
diesem Jahr auch zum Patrozinium in Ballrechten-Dottin-
gen keine Prozession geben können. 
Auch mir machen die Einschränkungen zu schaffen, den-
noch bleibt nichts anderes übrig, als aus der gegebenen 
Situation das Beste zu machen – immer im Wissen, dass die 
Einschränkungen nicht für ewig gelten, und wir eines Tages 
auch wieder „Normalität“ in unserem Leben und Feiern ha-
ben werden. 
Sie werden auch weiterhin auf unserer Homepage und in 
den Kirchen Impulse für die Sonntage und Hochfeste vor-
finden. Weiterhin möchte ich dazu ermutigen, die Möglich-
keit des Mitfeierns von Gottesdiensten im Fernsehen und 
im Internet (www.ebfr.de) zu nutzen, genauso auch zu Hau-
se einen Hausgottesdienst zu feiern. 
So grüße ich Sie und ihre Familien herzlich und wünsche Ih-
nen vor allem die bestärkende und Mut machende Kraft des 
Pfingstgeistes! Bleiben Sie gesund und behütet! 
Ihr Christian Nötzel, Pfarrer 
  
Samstag, 30. Mai Vorabendmesse zu Pfingsten 
  - Renovabis – Kollekte - 
18:00 Ballrechten Messfeier 
 
Sonntag, 31. Mai Pfingstsonntag 
 - Renovabis-Kollekte -
09:00 Eschbach Messfeier
10:45 Heitersheim Messfeier 
12:00 Heitersheim Tauffeier für Ryan Stich
 
Montag, 01. Juni Pfingstmontag  
Lesung: Apg 10,34-35.42-48a und Eph 4,1b-6 
Evangelium: Joh 15,26-16,3.12-15 
 
Dienstag, 02. Juni  
Lesung: 2Petr 3,12-15a.17-18 
Evangelium: Mk 12,13-17 
  
Mittwoch, 03. Juni 
Lesung: 2 Tim 1,1-3.6-12 
Evangelium: Mk 12,18-27   
  
Donnerstag, 04. Juni  
Lesung: 2 Tim 2,8-15 
Evangelium: Mk 12,28b-34 
  
Freitag, 05. Juni  
Lesung: Apg 26,19-23 
Evangelium: Joh 15,14-16a.18-20 
 
Samstag, 06. Juni  
Lesung: 2 Tim 4,1-8 
Evangelium: Mk 12,38-44 

Sonntag, 07. Juni   
09:00 Ballrechten  Messfeier (für Pfarrer Eduard 

Schmidt) 
10:45 Heitersheim Messfeier  
  

Mitteilungen für Ballrechten-Dottingen  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
•	 Derzeit sind unsere Pfarrbüros für den Publikumsver-

kehr geschlossen, aber das Heitersheimer Pfarrbüro 
ist für Sie da. Bitte setzen Sie sich telefonisch oder per 
Email mit uns in Verbindung. Telefon 07634/551615 
Email: kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de

•	 Informieren Sie sich bitte auch über unsere Homepage – 
dort finden Sie auch Impulse, Angebote und Anregungen. 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de

 
  
Renovabis - Kollekte 
Kirchliche Solidarität erbittet in diesen Tagen das Osteuro-
pa-Hilfswerk Renovabis. Denn die Folgen des Corona-Virus 
treffen auch die Renovabis-Pfingstaktion. Durch die weiter-
hin starken Beschränkungen des öffentlichen Lebens sind 
kaum Veranstaltungen in unseren Gemeinden möglich und 
die Zahl der Gottesdienstbesucher bleibt eingeschränkt. 
Dennoch geht die Arbeit in den zahlreichen Hilfsprojekten 
weiter. Menschen in zahlreichen Ländern Mittel-, Ost- und 
Südosteuropas, sind auf unsere Solidarität angewiesen. 
Daher wenden wir uns heute mit folgender Bitte an Sie: Un-
terstützen Sie die Kollekte großzügig bzw. spenden Sie Ihre 
Kollekte direkt an Renovabis.  
Das geht per: 
www.renovabis.de/pfingstspende 
oder: Renovabis e.V. 
Bank für Kirche und Caritas eG 
DE94 4726 0307 0000 0094 00 
GENODEM1BKC 
Gerne	können	Sie	auch	einen	Briefumschlag	mit	„Spende	für	Renovabis“	
kennzeichnen	 und	 in	 den	 Briefkasten	 des	 Pfarrbüros	Heitersheim	 ein-
werfen.	Auch	können	Sie	 Ihre	Spende	an	den	Pfingstgottesdiensten	 in	
die	dort	aufgestellten	Spendenkörbchen	geben.	 
  
Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag 9:00 – 11:00 Uhr  
Während der Pfingstferien bleibt das Pfarrbüro nachmit-
tags geschlossen. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter 
zu sprechen. Wir melden uns schnellstmöglich  

79423 Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
  
 
 

Evang. Pfarramt Sulzburg 

Liebe Gemeindeglieder,  
die ersten Gottesdienst habe ich gehalten - in St. Cyriak und 
St. Ägidius. Und es war schön. Schön, sich zu sehen, schön 
miteinander zu beten und zu lauschen, schön die Kirchen-
räume einmal ganz anders zu erfahren. Und in St. Ägidius 
hat uns Antje Hepper mit ihrer Geige erfreut. Eines ist noch 
fremd. Dass wir während des Gottesdienstes nicht singen 
und nicht laut sprechen dürfen. Und das möchte ich gerne 
noch einmal für Sie erklären. Singen gehört offensichtlich 
zu den Lebens-äußerungen, bei denen am meisten soge-
nannte Aerosole freigesetzt werden. Und mit Hilfe dieser 
Schwebstoffe könnten sich die Viren verbreiten. Was nun 
den Abstand angeht, der nötig ist, damit doch gesungen 
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werden kann, gehen die Meinungen noch auseinander. Wäh-
rend die einen sagen, es brauche einen Abstand von drei 
Metern, plädieren andere für sechs Meter. Beides ist ein so 
großer Abstand, dass wir ihn nicht in unsere Sitzordnungen 
übernehmen können, sonst sind wir fast allein in der Kirche. 
Von daher: Im Augenblick müssen wir uns damit abfinden, 
nicht zu singen und sind froh, wenn z.B. unsere Organistin 
Zsófia Csákány an der Orgel oder am Klavier sitzend uns 
auch mit Ihrer Singstimme erfreut. Wohl dem, der das so 
kann.  
  
Herzlich grüße ich Sie 
Ihre Pfarrerin Eva Böhme  
  
Herzlich laden wir ein: 
  
Sonntag, 31.05.2020 Pfingstsonntag 
10:00 Gottesdienst Pfingstsonntag 
 Im Pfarrgarten 
 Sulzburg / Pfarrgarten Pfrn. E. Böhme 
  
Montag, 01.06.2020 Pfingstmontag 
10:00 Gottesdienst in St. Ägidius 
 St. Ilgen / St. Ägidius Pfrn. E. Böhme 
  
Samstag, 06.06.2020 
19:00 Abendgottesdienst VOR St. Cyriak 
 Sulzburg Pfrn. E. Böhme 
  
Sonntag, 07.06.2020 
10:00 Gottesdienst VOR St. Cyriak 
 Sulzburg Pfrn. E. Böhme 
  
Wichtige Hinweise 
Unsere Kirchen St. Cyriak in Sulzburg und St. Ägidius in St. 
Ilgen sind tagsüber geöffnet. 
  
Das ökumenische Abendgebet geht weiter. Jeden Abend 
außer am Sonntag. 
  
Alle, die zuhause beten wollen, finden Anregungen dazu auf 
unserer Internetseite www.evang-sulzburg-laufen.de und 
unter www.ekiba.de/kirchebegleitet 
  
Das Pfarrbüro ist zurzeit geschlossen. Telefonisch und per 
mail sind wir aber erreichbar und gerne für Sie da.  
  
Mails mit seelsorgerlichem Anliegen bitte ich an folgende 
Adresse zu senden: eva.boehme@kbz.ekiba.de 
  
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  
  
Telefon im Pfarrbüro:  07634 / 59 21 79 
Homepage: www.evang-sulzburg-laufen.de 
E-Mail: pfarramt@sankt-cyriak.de 
  
 

 

VEREINE

Schwarzwaldverein Sulzburg e.V.

  
Aufgrund der aktuellen Lage finden  
  
im Monat Juni 2020 noch keine Wanderungen statt!! 
  
Bitte bleiben Sie gesund.   

 

Musikschule Markgräflerland

Musikschule Markgräflerland  
in der Corona Krise 
Auch in der Musikschule hat die Corona Krise alles auf den 
Kopf gestellt. 
Shutdown heißt für uns, kein Singen und Musizieren im 
Unterricht, Spielpause der Bläserklassen, Ensembles und 
Orchester und keinen Unterricht für die Jüngsten im Ele-
mentarbereich. Shutdown bedeutete und bedeutet für die 
Kinder und Jugendlichen auch Absagen schöner und liebe-
voll vorbereiteter Familien- und Sommerkonzerte, Klassen-
vorspiele und Umrahmungen zu verschiedenen Anlässen. 
Das geplante Gemeinschaftskonzert mit dem renommier-
ten Orchester „Junge Sinfoniker Basel“ musste ausgefallen, 
Tage der offenen Musikschule können nicht stattfinden.....
usw. 

Neue digitale Wege wurden zügig von unseren Lehrkräften 
umgesetzt. Onlineunterricht ist cool finden viele Kinder 
und Jugendliche. Eine Möglichkeit der Überbrückung fin-
den unsere Lehrkräfte. 
Inzwischen ist Präsenz-Unterricht außer im Fach Gesang 
wieder möglich. 

Leider können die Musikschulen laut Corona Verordnung 
der Landesregierung in diesen Zeiten nicht in den Räum-
lichkeiten der allgemeinbildenden Schulen unterrichten. 
 In Gebäuden der politischen Gemeinden und der Kirchen-
gemeinen und in Räumlichkeiten der Musikvereine gibt es 
dankenswerterweise alternative Unterrichtsmöglichkeiten. 
Allerdings ist diese Umstrukturierung mit einem großen 
organisatorischen Aufwand verbunden. Musik erklingt nun 
aus Gemeindesälen, Vereinsgebäuden und aus manchen 
privaten Musikstudios der Lehrkräfte. Sogar ein Feuerwehr-
haus und ein Kellerraum zählen momentan zu den Unter-
richtsstätten. Nicht ausreichend ist die Zahl der Ersatzräu-
me allerdings jetzt schon.  
Die Musikschule braucht dringend weitere Räume in den 13 
Mitgliedsgemeinden, da der Elementarunterricht für die 
Jüngsten und der Unterricht für Bläser nun auch wieder be-
ginnen kann. 
Die Musikpädagoginnen und -pädagogen engagieren sich 
vorbildlich, in dem sie sich neue 
Kompetenzen erworben haben, kreative Ideen umsetzen 
und damit helfen diese Krise gemeinsam zu meistern.  
Wir erhalten viel Unterstützung von unserem Bürgermeis-
tern, vor allem durch die beiden Stellvertretenden Vorsit-
zenden unserer Musikschule Bürgermeister Joachim Schus-
ter und  

Dr. Carsten Vogelpohl und durch Dr. Christian Renkert. 
Wir danken den Eltern, die diese ungewöhnliche Situation 
mittragen. 
So können wir zuversichtlich in die Zukunft auf die Entwick-
lung unserer Musikschule blicken. 
  
Wie wir es in unserem Leitbild formulieren: 
Musik vermittelt Freude, spendet Kraft, lässt Schönheit im 
Kleinen und Großen entdecken und öffnet besondere Er-
lebniswelten. Musik kann Emotionen, Begeisterung und Er-
griffenheit auslösen und Balsam für die Seele sein. 

In diesem Sinne ist Musik in schwierigen Zeiten ein wichtiger 
und wertvoller Begleiter.  
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald,  
Fachbereich Landwirtschaft informiert:
Wasserschutzgebiet Hausen 
Für landwirtschaftliche Flächen mit Nmin-Werten im Herbst 
unter 30 kg N/ha bzw. 40 kg N/ha bei Spargel in 0 - 90 cm 
Bodentiefe können folgende Befreiungen von den Schutz-
bestimmungen der SchALVO in Anspruch genommen wer-
den: 
1.  Befreiung von der späten Nmin-Methodebei Mais.
2.   Befreiung von der Mulchsaat zu Wintergetreide nach 

Mais.
3.   Befreiung von den frühmöglichsten Bodenbearbei-

tungsterminen 01.02. bzw. 01.03. auf den 
15.12.für Körnermais und auf den 15.01.für Saatmais.

4.  Befreiung vom frühestmöglichen Bodenbearbei-
tungstermin 01.02. auf den 01.01.bei 
Spargel.

Die Probenahme erfolgt im Rahmen der SchALVO Herbst-
aktion 2020 des Landes. Damit zu befreiende Flächen bei 
der Standortfestlegung berücksichtigt werden können, 
sind diese unter Verwendung eines amtlichen Formblattes 
anzuzeigen (bis spätestens 30.06.2020).

Die Formblätter liegen im LRA Breisgau-Hochschwarzwald 
(Fachbereich 580 Landwirtschaft) in Breisach aus oder sind 
zugänglich im Internet unter: www.landwirtschaft-bw.info 
> Dienststellen > Landratsämter > Breisgau- Hochschwarz-
wald > Fachinformationen > Wasserschutz. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Wasserschutzbera-
ter Martin Heigl:
Tel.: 0761 / 2187 5862
Fax: 0761 / 2187 77 5862
E-Mail: martin.heigl@lkbh.de 
 
 

AUS DER NACHBARSCHAFT

Erste-Hilfe-Kurse beim Roten Kreuz  
starten ab sofort ! 
Infolge der Corona-Pandemie mussten seit Mitte März 
2020 alle Erste-Hilfe-Kurse beim DRK-Kreisverband Müll-
heim e.V ausfallen. Nach der Zeit des Wartens und auch der 
Vorbereitung mit entsprechenden Schutzmaßnahmen kön-
nen die Kurse nun wieder abgehalten werden.  

Die Stadt Heitersheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt  
  

einen Bauhofleiter (m/w/d). 
  
Die Einstellung erfolgt unbefristet in der Entgeltgruppe 8. 
  
Bewerbungsfrist ist der 09. Juni 2020. Für Fragen steht 
Ihnen Herr Mäder (Tel.: 07634/402-16) gerne zur Verfü-
gung. 

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.heitersheim.de

Die Stadt Heitersheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 
  

einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
für den Grünbereich. 

  
Die Einstellung erfolgt unbefristet in Vollzeit. 
  
Bewerbungsfrist ist der 16. Juni 2020. Für Fragen steht 
Ihnen Herr Mäder (Tel.: 07634/402-16) gerne zur Verfü-
gung. 
  
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.heitersheim.de 

Zum Schutz vor Ansteckung mit dem Corona-Virus (Co-
vid-19) gilt dabei: Wer Krankheitssymptome aufweist, darf 
nicht am Kurs teilnehmen. Da die Kurse unter den derzeiti-
gen Bedingungen für den DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
mit einem beträchtlich höheren Aufwand verbunden sind, 
muss ein Hygienezuschlag erhoben werden. Dadurch er-
höht sich die Kursgebühr auf 45 €. Die Teilnahme an den 
Erste-Hilfe-Kursen ist zum Schutz aller Beteiligten nur mit 
einem geeigneten Mund-Nasen-Schutz gestattet, für den 
jeder grundsätzlich selbst sorgen muss.  
  
Anmeldung und Information über die Homepage 
www.kv-muellheim.drk.de. 
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La-Maison-Eric
Ab jetzt starten wir mit unserem Café am Nachmittag,
von Mittwoch bis Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr.
Genießen Sie ein Stück hausgemachten Kuchen, 
schöne Eisbecher, Dessert und auch für den kleinen Hunger
am Nachmittag sind wir vorbereitet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

La Maison Eric, Im Brühl 7, Sulzburg, Telefon 0 76 34 / 61 10

Familie sucht Garten
Freizeitgrundstück, Acker oder Wiese zum Kauf/Pacht, 

bitte alles anbieten.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 0157/ 809 154 48 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung



Innenausbau-er 
hat noch Kapazitäten frei  

Trennwände/GK-Verkleidungen/Dachgeschoss- 
Ausbau/Reparaturen und vieles mehr. 

Tel. Nr.: 0172 625 52 67 

Inh. Nico Lange

• Tapezier-, Putz-, Malerarbeiten
• Bodenlegearbeiten
• Betonschutzanstrich
• Reparatur- u. Montagearbeiten

Kirchstraße 2a ❘ 79189 Bad Krozingen ❘ Mobil 0176 83359526
Wohnanschrift: Bad Krozingen ❘ OT Tunsel ❘ Tel./Fax 07633 80753 41

malergeschaeft-nicolange@web.de

• Markisen
• Fenster
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Haustüren
• Altbaurenovierung










